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EINLADUNG zur 

 

INTERDISZIPLINÄREN TAGUNG  
Evolution der Religion(en)? 

 
Freitag, 18. Dezember 2009, 9.30 bis 17.30 Uhr 

Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Einstein-Saal, Jägerstr. 22/23, 10117 Berlin 

 
Ab 18.30 Uhr: Diskussionsforum „Der Wandel des Gött lichen“  

mit Hans Joas, Jan Assmann, Christoph Markschies und Wolfgang Reinhard  
Moderation: Ulrich Schnabel, Die Zeit 

Leibniz-Saal, Markgrafenstr. 38, 10117 Berlin 
 
 
Lässt sich die Entstehung von Religion als ein evolutionärer Prozess beschreiben? Ist zum Beispiel 
die Idee der Transzendenz ein unumkehrbarer Entwicklungsschritt, vergleichbar mit 
Weiterentwicklungen im Kontext der Natur? Oder führt eine solche Herangehensweise zu einem 
unangemessenen Stufenkonzept? Inwiefern lässt sich der Begriff „Evolution“ überhaupt auf 
Phänomene der Geistes- und Sozialwissenschaften übertragen?  
 
Bereits in den 1960er Jahren vertrat der Religionssoziologe Robert N. Bellah die These, dass sich die 
allgemeine Evolution menschlichen Verstehens in der Religionsgeschichte spiegelt. Demnach löste 
die Entstehung des Konzepts der Transzendenz eine entscheidende Mutation von Religion aus, die 
einen deutlichen Selektionsvorteil für manche Religionen mit sich brachte. Bellah unterscheidet 
demzufolge die fünf Hauptphasen: Stammesreligionen, archaische Religionen, historische Religionen, 
frühneuzeitliche Religionen und schließlich moderne Religionen. 
 
Die Tagung überprüft dieses Entwicklungsmodell im Licht aktueller Debatten auf die Tauglichkeit des 
zugrunde gelegten Evolutionsbegriffs und des Umgangs mit der Evolutionstheorie. Im Kontext 
allgemeiner Religionsgeschichte wird gefragt, ob bestimmte Stufen der kognitiven Entwicklung 
bestimmte Stufenbildungen in der Religionsgeschichte zu erklären vermögen. Diskutiert werden die 
Probleme und Chancen einer solchen religionshistorischen Charakterisierung.  
 
 
PROGRAMM  
 
09.30h: Begrüßung durch Klaus Lucas, Vizepräsident der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften, und Hans Joas, Max-Weber-Kolleg, Universität Erfurt 
 
10.00h: Friedrich Wilhelm Graf, Evangelisch-Theologische Fakultät, LMU München 
Mit Feuers Zungen. Die Glaubensrevolution des modernen Pfingstchristentums. 
 
10.45h: Karl-Heinz Kohl, Institut für Historische Ethnologie, Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Lokalreligionen und religiöse Evolution. Zur Geschichte eines wissenschaftlichen Paradigmas.  
 
11.30h: Jan Assmann, Institut für Ägyptologie, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg  
Vom Poly- zum Monotheismus: Evolution oder Revolution?  
 
14.00h: Hans Joas, Max-Weber-Kolleg, Universität Erfurt 
Achsenzeit. Die Entstehung der Idee der Transzendenz.  
 
14.45h: Christoph Markschies, Lehrstuhl für Ältere Kirchengeschichte, Humboldt-Universität zu Berlin 
In welchem Sinne haben sich Christentum und Islam in der Spätantike "entwickelt"?  



 
 
 
16.00h: Heiner Roetz, Fakultät für Ostasienwissenschaften, Ruhr-Universität Bochum  
Die Entwicklung des Konfuzianismus und die Religion. Anmerkungen zu einer umstrittenen Thematik.  
 
16.45h: Wolfgang Reinhard, Max-Weber-Kolleg, Universität Erfurt  
Evolution der Reformation.  
 
 
 
18.30h DISKUSSIONSFORUM: „Der Wandel des Göttlichen. Evolution der Religion(en)?“  
 
Die Abendveranstaltung diskutiert nach kurzen Impulsreferaten zusammenfassend die Ergebnisse der 
Tagung vor einem größeren Publikum. Moderation: Ulrich Schnabel, Redaktion Wissen, Die Zeit.  
 
 Hans Joas: Buddha, Sokrates, Konfuzius und Ezechiel. Das prophetische Zeitalter und die 
 Entstehung der Weltreligionen 
 
 Jan Assmann: Vom Poly- zum Monotheismus: Evolution oder Revolution? 
 
 Christoph Markschies: „Survival of the fittest": Lässt sich der Aufstieg des antiken 
 Christentums als Evolution beschreiben? 
 
 Wolfgang Reinhard: War Luther ein Mutant? Reformation als Evolution. 
 
Die Tagung wird gefördert durch die Fritz Thyssen Stiftung. Sie findet statt im Rahmen des 
Jahresthemas 2009|2010: Evolution in Natur, Technik und Kultur. Ziel der Akademie ist es, das 
Thema Evolution interdisziplinär zu diskutieren, um neue, insbesondere kulturwissenschaftliche 
Perspektiven aufzuzeigen.  
 
 
Weitere Informationen und einen Podcast zum Jahresthema finden Sie unter:  
http://jahresthema.bbaw.de 
 
Über eine Ankündigung der Veranstaltung, Ihren Besu ch und Ihre Berichterstattung freuen wir 
uns sehr! 
 
 
Informationen und Presseanmeldungen bitte unter : 
Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Anita Hermannstädter, Koordinatorin Jahresthema 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin 
Tel: 030/20370-537,  
Fax: 030/20370-366 
E-Mail: hermannstaedter@bbaw.de 


